
32. Kasseler Dokumentarfilm­ und Videofestival 2015:
271 Filme im Programm
Programmübersicht ab jetzt online

Pressemitteilung, 6. Oktober 2015

Das 32. Kasseler Dokumentarfilm­ und Videofest wird vom 10. bis 15. November 2015 stattfinden.
Neben zahlreichen kulturellen Orten der Stadt, wie dem Fridericianum, dem Kasseler Kunstverein,
der Galerie Coucou und dem Südflügel im KulturBahnhof bespielen wir die drei Kasseler
Programmkinos – Gloria, Filmladen sowie die BALi­Kinos. Der Festival­Counter wird wie immer im
KulturBahnhof Kassel eingerichtet.

In diesem Jahr haben die Auswahlkomissionen des Kasseler Dokfestes mehr Filme als je zuvor
gesichtet: Aus 78 Ländern wurden über 3.000 Arbeiten eingereicht. Daraus wurde ein Programm aus
271 dokumentarischen Lang­ und Kurzfilmen zusammengestellt. An der hohen Zahl der
Einreichungen zeigt sich die Popularität des Festivals, das in der internationalen Festivallandschaft
einen festen Platz einnimmt.

Viele weitere Festivalsektionen flankieren das umfangreiche Filmprogramm: Die
Medienkunstausstellung Monitoring präsentiert 16 experimentell­künstlerische Arbeiten, in der
DokfestLounge werden an den Festivalabenden audiovisuelle Performances und VJ­Kunst
dargeboten, die Fachtagung interfiction stellt das Thema MINDMACHINES zur Diskussion und das
DokfestForum lädt zum Artist Talk ein. Ergänzt wird diese Bandbreite durch zahlreiche Angebote im
Bereich der Bildung und Vermittlung von filmischer Praxis sowie filmischen Wissens. So lädt
DokfestPraxis zu Vorträgen ein, der filmische Nachwuchs von vier hessischen Hochschulen
präsentiert bereits zum 6. Mal einem Fachpublikum im Rahmen des Hessischen Hochschulfilmtags
sein Können und das junge dokfest bietet ein medienpädagogisches Begleitprogramm für
Schüler/innen an.

Mehr als 250 nationale und internationale Filmemacher/innen und Künstler/innen werden zur
Präsentation und Diskussion ihrer Werke nach Kassel kommen. Die Organisator/innen des Kasseler
Dokfestes erwarten 14.500 Besucher/innen in allen Programmsektionen.



Ausführlichere Informationen zu den verschiedenen Sektionen des Festivals finden Sie auf unserer
Homepage www.kasselerdokfest.de. Eine erste Programmübersicht ist ab sofort online. Der
ausführliche Festivalkatalog erscheint am 26. Oktober 2015.

Das Festival auf einen Blick

Zeitraum: 10. bis 15. November 2015

Einreichungen: 3.014 Arbeiten aus 78 Ländern

Filmprogramm: 54 Lang­ und 217 aktuelle nationale und internationale Kurzfilme, präsentiert in den
Kasseler Programmkinos Filmladen, Gloria und BALi Kinos.

junges dokfest: Filmpädagogisches Begleitprogramm für Jugendliche von Klasse 7 bis 13 mit
Workshop „Filmanalyse“ sowie vier Filmprogrammen, 11. bis 13. November 2015, Gloria und BALi
Kinos

DokfestGeneration: Eine Auswahl dokumentarischer Langfilme für Filmfreund/innen älterer
Semester und den Dialog der Generationen, 11. bis 15. November 2015, Gloria

Monitoring: Zeitgenössische, internationale Medienkunstausstellung mit 16 Installationen im
Kasseler Kunstverein, im Südflügel und Stellwerk des KulturBahnhofs sowie in der Galerie Coucou,
11. bis 15. November 2015, Eröffnung 11. November, 19:00, Südflügel des KulturBahnhofes

interfiction: Interdisziplinäre Workshop­Tagung zum Thema MINDMACHINES. Analoge, digitale und
analogitale Technologien und Techniken psycho­physischer Stimulation im Spannungsfeld von
Manipulation und Bewusstseinserweiterung, 11. bis 15. November 2015, Medienprojektzentrum
Offener Kanal im KulturBahnhof

DokfestLounge: Nächtliches audiovisuelles Performance­Programm mit VJs und DJs, 11. bis 14.
November 2015, täglich ab 22:30, Weinkirche

DokfestForum: Diskussionsplattform mit Artist Talks zu Medien und Kunst, 12. bis 13. November
2015, 19:00, Fridericianum

6. Hessischer Hochschulfilmtag: Studierende der Hochschulen aus Darmstadt, Kassel, Offenbach und
Wiesbaden präsentieren einem Fachpublikum aktuelle Arbeiten, 12. November 2015, BALi Kinos

Sonderausstellung: Ach, Baunatal Deine Felder – Installation eines Hörstücks von Studierenden der
Kunsthochschule Kassel im Interim am KulturBahnhof, 11. bis 15. November 2015, Eröffnung am
11. November 2015, 21 Uhr
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